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Beratungsgegenstand 

Antrag des DRK Ortsverein Ochtrup e.V. auf Übernahm e des 10%-igen Trägeranteils an der 
Landesförderung für den DRK-Kindergarten im Niedere schgebiet 

 
    
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Antrag des DRK Ortsverein Ochtrup e.V. vom ____ auf Übernahme des 10%igen Trägeran-
teils für die Neubaumaßnahme des DRK-Kindergartens an der Niederesch-/Meisenstraße wird 
zugestimmt. 
 
 
Sachdarstellung: 
  
Für den Neubau des DRK-Kindergartens an der Niederesch-/Meisenstraße wurde vom Träger des 
Kindergartens beim Land NW ein Antrag auf U3-Förderung gestellt und bewilligt. Auf förderfähige 
Kosten von 360.000 € (20.000 €/U3-Platz x 18 U3-Plätze) wurde gemäß den Förderrichtlinien ein 
Zuschuss in Höhe von 90% = 324.000 € bewilligt.  
 
Die Gewährung des Zuschusses ist mit der Übernahme eines 10%igen Trägeranteils verbunden. 
Dieser 10%ige Eigenanteil soll gemäß Antrag des DRK Ortsverein Ochtrup e.V. (Anlage) von der 
Stadt Ochtrup getragen werden. 
 
Im Fall des Neubaus des Kindergartens Arche Noah an der Werner-Brinkwirth-Straße ist der 
10%ige Trägeranteil gemäß Beschluss des Rates vom 16.12.2010 von der Stadt Ochtrup über-
nommen worden. Da der Landeszuschuss ohnehin nur einen geringen Teil der tatsächlichen Kos-
ten für den Neubau abdeckt und ein erheblicher Eigenanteil beim Investor/Träger verbleibt, schlägt 
die Verwaltung vor, hier in gleicher Weise zu verfahren und dem Antrag zuzustimmen.  
 
Umweltrelevanz: 
 
keine 
 
Haushaltrechtliche Beurteilung: 
 
Im Produkt 06.01.01 sind im Untersachkonto 53180.40000 insgesamt 219.000 € „Zuschusse zu 
Umbau- und Einrichtungsmaßnahmen von Kindergärten“ veranschlagt. Aus dieser Position sind 



- 2 - 
die im Vorjahr beschlossenen Zuschüsse an die Zentralrendantur für U3-Umbaumaßnahmen am 
Kindergarten St. Marien (62.000 €) sowie für die Großpflegestelle (15.750 €) zu finanzieren. Ferner 
soll hier der bereits im Fachausschuss beratene Zuschuss für U3-Umbau am Kindergarten St. 
Lamberti (25.000 €; Entscheidung im Rat am 12.5.2011) verbucht werden.  
 
Daneben ist der vom DRK beantragte Zuschuss von 80.000 € für die Inneneinrichtung des neuen 
Kindergartens zu berücksichtigen (siehe gesonderte Vorlage). Mit der Übernahme des 10%-igen 
Trägeranteils am U3-Landeszuschuss für den Neubau des DRK-Kindergartens (36.000 €) ist der 
Haushaltsansatz fast vollständig aufgezehrt. 
 
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Der Ausbau der U3-Betreuung ist ein wesentlicher und notwendiger Beitrag zur besseren Verein-
barkeit von Familie und Beruf und damit zur Generationengerechtigkeit. 
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